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Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer machte am Sonnabend der Stadt Lüneburg einen Beſuch
und traf nachmittags 5 Uhr in Hamburg ein Am Sonntag wohnte
er dem Rennen in Hamburg Horn bei und ging abends auf der

Hohenzollern nach Helgoland in See

Die Nordd Allg Ztg weiſt die Erzählung des Daily Expreß daß
der deutſche Kaiſer von großen Magnaten des Kaufmannsſtandes und
Jnduſtriemillionären Geld geliehen habe als boshafte und freche Er
ſindung zurück

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Radolin hatte am Sonnabend

mit dem Miniſterpräſidenten Rouvier eine Unterredung über die
Marvkkofrage e

Es heißt König Oskar von Schweden ſei bereit einen ſeiner Söhne
zum König von Norwegen zu deſignieren falls der ſchwediſche Reichstag
ſich ſür die Auflöſung der Union erklärt

5dJJ

England hat jetzt in Petersburg wegen der Verſenkung von Handels
ſchiffen ernſte Vorſtellungen erhoben

Der Schah von Perſien iſt Sonnabend in Wien eingetroffen

Das Zarenpaar hat ſich mit den kaiſerlichen Kindern von Zarskoje
Sſelo nach Peterhof zum Sommeraufenthalt begeben

General Kuropatlin bedauert daß die Semſtwos und Städte eine
Friedensaktion eingeleitet hätten während die ruſſiſche Armee die Ueber

zeugung habe zu ſiegen

u I Fiskus und Erben
Halle 19 Juni

Welche Steuern immer ein Finanzleiter präſentieren mag mit noch ſo
ſchönen Gründen wie äußerſter Notwendigkeit ausgleichender Gerechtigkeit

uſw es ſind niemals die richtigen Steuern Steuern müſſen ja ſein
das geſtehen alle Parteien grundſätzlich zu ſogar oppoſitionelle Politiker
kommen hier der Regierung mit wohlwollenden Ratſchlägen zu Hülfe
Aber wenn nun wirklich ein Finanzmann auf einen der Parteivorſchläge
eingeht und die gewünſchte Steuer ausarbeitet oder ausarbeiten läßt dann

heißt es So war es nicht gemeint Die Jdee iſt richtig aber die
Ausführung iſt nichts wert

Aehnlich ergeht es zur Zeit dem Schatzſekretär Frhn v Stengel mit
ſeiner Reich serbſchaftsſteuer Dieſer großzügige Plan ſollte das
Mittelſtück der Finanzreform werden ſollte die Kaſſen des Reiches mit
vielen Millionen füllen ohne dem Steuerzahler Schmerz zu verurſachen

Jm Volke der Dichter und Denker vernahm man mit einem Male
ziemlich pietätloſe Aeußerungen Erben ſei ein Glücksfall eine
unerwartete und gewiſſermaßen unverdiente Bereicherung Folglich
könne es nicht weh tun in dieſem Augenblick dem Reich dem not

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Afra befand ſich unter der Wirkung eines ſie verwirrenden

Zaubers der weiche ſo einſchmeichelnde Ton ſeiner Stimme
der Ausdruck ſeiner ſanften ſchwärmeriſchen Augen die be
ſcheidene zurückhaltende Weiſce in der er die Routine eines
Weltmannes gerade hier zeigte wo die Maskenfreiheit der geſell
ſchaftlichen Geſetze ſpottete alles das machte ihr Herz ängſtlich
pochen bei dem Gedanken nur einen einzigen flüchtigen Moment
in ſeiner Nähe verweilen zu dürfen

Dieſer Mann iſt ſprach es in ihr Jch werde nach
ihm rufen wenn ich ihn vermiſſel Und banger feſter klammerte
ſie ſich an ſeinen Arm

Du ſchweigſt ſchöne Maske fragte er beunruhigt durch
ihr ſonderbares Weſen Konnt es Dich verletzen daß ich von
Deinem Herzen ſprach Du biſt ein Weib

Afra hatte mühſam ihre Verwirrung niedergekämpft Er iſt
es Er ſoll es ſein rief es immer in ihr

Die Begegnung mit Dir läßt mich zum erſten Male
empfinden daß ich es bin ſprach ſie entſchloſſen Sage
mir wer biſt Du

Er ſchien überraſcht und lächelte ungläubig Ein leichtes
Beben ihres Armes deutete ihm an daß ſie mit Spannung auf
ſeine Antwort warte Ein Zweifel mochte in ihm aufſteigen
er antwortetete ausweichend

Einer der vielen die Du hier ſiehſt nur weniger Narr
als die anderen zu ſcheinen ſich mühen

Glaubſt Du an Frauenliebe Sie hob die Seidengaze
ihrer Sammetlarve und zeigte ihm zwei ſchön geſchnittene Lippen
ein rundes Kinn und einen weißen vollen Arm

Jch glaube an Deine Schönheit
Und wenn ſie nun Dir gehören könnte

leidenden eine Kleinigkeit von dem in den Schooß gefallenen Mammon
abzugeben Ja noch mehr der Fiskus wird in väterlicher Güte und
ohne beſonderes Honorar dafür zu verlangen für eine ſehr präjziſe
Erbteilung Sorge tragen Jſt Unordnung in den Büchern die Behörde
bringt ſie in Ordnung Sind Guthaben vorhanden die Behörde ver
einigt ſich mit den Erben ſäumige Zahler heranzuholen Wiſſen die
Hinterbliebenen nicht wieviel die im Treſor vorgefundenen Aktien und
andere Beſitztitel wert ſind die gefällige Behörde berechnet es auf Heller

und Pfennig Der Fiskus einerſeits als Mitfreudiger lachender Erben
andererſeits als höchſt ſachverſtändiger höchſt exakter Berater geſchäfts
ungewandter Erben Das Bild gefiel manchem nicht Jn der erſten Rolle
nimmt ſich Fiskus ganz gut aus lachende Erben pflegen eine leichte
Hand zu haben auch die Steuer ſtört am Ende ihr Behagen nicht Aber
es giebt nicht nur lachende Erben Es gibt in der großen Mehrzahl ſehr
betrübte ſehr verzagte die nicht wiſſen wie ſie über den Kummer hinweg
kommen ſollen die nicht wiſſen wie ſie alle die Anſprüche decken ſollen
die ein Todesfall zur Folge hat Und in dieſem Augenblick nach einer
nicht zu lang bemeſſenen Reſpektspauſe damit ja nicht etwa unlautere
Schiebungen vorgenommen werden erſcheint die Steuerbehörde und
heiſcht den gebührenden Anteil

Die Konſervativen haben gleich von dieſer Zukunftsperſpektive
nichts wiſſen wollen Aber auch dem Zentrum ſind mittlerweile ſtarke
Bedenken auſgeſtiegen dem Zentrum aus deſſen Reihen doch Freiherr
v Stengel zu dem Bruch mit den indirekten Steuern und zur Schaffung
einer direkten Reichsſteuer ermutigt wurde Die Nationalliberalen
wittern Steuerbeläſtigungen und Chikanen behördliche Herumſchnüffeleien
in intimen Familienangelegenheiten Und neuerdings haben auch die
Freiſinnigen dieſe Schattenſeite der Reichserbſchaftsſteuer entdeckt
Werden nur die großen Erbſchaften getroffen bleiben Ehegatten und
Kinder von der Steuer frei dann bringt die Steuer bei dem weitläufigen
Apparat den ſie erfordert wichts ein Werden alle herangezogen ſo
ſind in außerordentlich zahlreichen Fällen Härten unvermeidlich

So etwa ſtehen gegenwärtig die Ausſichten der Erbſchaftsſtener ſoweit

die Parteien in Betracht kommen Außerdem aber iſt noch eine bemerk
liche Unluſt insbeſondere der preyßiſchen Regierung zu überwinden gegen

die Eingriffe in ihr eigenes Steuergebiet Wir ſind geſpannt ob unter
dieſen Umſtänden Freiherr v Stengel ſeinen Plan zunächſt im Bundesrat
durchſetzt

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juni Hofnachrichten Auf ſeiner Automobilfahrt
von Hannover nach Hamburg nahm der Kaiſer am Sonnabend in
Lüneburg kurzen Aufenthalt und beſichtigte dort das Rathaus Er
wurde von dem Regierungspräſidenten v Oertzen und dem Bürgermeiſter
empfangen Der Stadtarchivar Reinecke gab die Erklärungen An den
mit Flaggen und blühenden Gewächſen reich geſchmückten St Pauli
Landungsbrücken in Hamburg traf dann der Kaiſer der die Uniform
der Königsulanen und Schutzbrille trug um 5 Uhr ein Der Chef des
Marinekabinetts Admiral Freiherr v Senden Bibran und der Geſandte
v Tſchirſchky und Bögendorff erwarteten den Kaiſer an der Brücke
Die Mannſchaft der Hohenzollern brachte ein dreifaches Hurra aus
der kleine Kreuzer Berlin ſchoß Salut Der Kaiſer begab ſich an
Deck und begrüßte die Offiziere und Mannſchaften der Kaiſerlichen Jacht
Das in dichten Scharen verſammelte Publikum brachte dem Kaiſer an

Sei vorſichtigl
Die Begleiterin die mit Unruhe gelauſcht legte jetzt ängſtlich

und warnend die Hand auf ihren Arm denn ihre Verfolger
näherten ſich wieder benteluſtig

Suche mich morgen mittag auf dem Toledo flüſterte
ſie Eine blaue Hyazinthe Sie deutete auf die Bruſt
und ließ ſich von der anderen fortziehen

Afra verbrachte eine ſchlummerloſe Nacht Sie dachte an
ihn Wer war es in dem ſie alles gefunden zu haben glaubte
was ihrer Seele als Jdeal vorſchwebte Sie hörte fortwährend
ſeine Stimme ſah vor ſich ſeine hohe edle ſchmiegſame Geſtalt
das Lächeln ſeiner ſinnigen ſo warm blickenden Augen

Als ſie nach kurzem unruhigem Morgenſchlummer erwachte
erſchien ihr das ganze Abenteuer wie ein Traumbild

Aber da lag das Maskenkoſtüm da lagen die Handſchuhe
die ſie bei der Rückkehr ſo leidenſchaftlich bewegt von ſich
geworfen

Sie hatte ihn gefunden nach dem ſie geſucht das ſagten
ihr auch Janes mürriſche unzufriedene Blicke Er ſollte es
ſein er mußte ſie lieben

Es war bald Mittag Mit fiebernder Haſt aber ängſtlicher
Sorgfalt kleidete ſie ſich an und ohne Jane eines Wortes zu
würdigen verließ ſie ihre Wohnung

Aber vergebens ſchritt ſie die Hyazinthe an der Bruſt
ſuchend den Toledo auf und ab beläſtigt endlich durch die
Aufmerkſamkeit eines jungen Mannes der ſie fortwährend
beobachtete

Um nicht von dieſem weiter verfolgt zu werden eilte ſie zu
dem einzigen Fiaker der an der Piazza hielt und fuhr in einer
ihrem Hotel entgegengeſetzten Richtung davon Jhr Herz trauerte
Einſam verbrachte ſie den Tag

Jn geſchloſſenem Fiaker fuhr ſie am nächſten Mittag noch
einmal über den Toledo aber anſtatt ſeiner mußte ihr wiederum

haltende Ovationen dar Alle Schiffe im Hafen hatten geflaggt Abends
8 Uhr fand bei dem preußiſchen Geſandten ein Diner ſtatt an welchem
der Kaiſer mit den Herren des Gefolges teilnahm Zugegen waren Ober
hofmarſchall Graf zu Eulenburg Generaladjutant General v Pleſſen der
Chef des Marinekabinetts Frhr v Senden Bibran der Chef des Militär
kabinetts Graf v Hülſen Haeſeler die Flügeladjutanten Major Graf
Schmettow und Hauptmann Graf v Soden Oberſtallmeiſter Graf Wedel
und Leibarzt Stabsarzt Dr Niedner Ferner waren geladen die Bürger
meiſter Dr Mönckeberg und Dr Burchard die Präſidenten des Hamburger
Rennvereins Baron Ohlendorff und Max Schinckel Generaldirektor Ballin
und Direktor v Grumme von der Hamburg Amerika Linie Sonntag
vormittag 10 Uhr hielt der Kaiſer an Bord der Hohenzollern Gottes
dienſt ab Predigt über Pſalm 46 Vers 8 Gott mit uns Nach
mittags fuhr der Kaiſer in einem Schimmelviererzug beim Generaldirektor
Ballin vor und ſtattete dieſem einen dreiviertelſtündigen Beſuch ab
Von hier fuhr Se Majeſtät mit dem Flügeladjutanten Major Graf
Schmettow zum Rennen in Horn wo er kurz nach 3 Uhr eintraf
und von den Vorſtandsmitgliedern des Hamburger Rennklubs empfangen
und zur Kaiſerloge geleitet wurde während die Kapelle der Wandsbeker
Huſaren die Nationalhymne ſpielte Der Kaiſer war in vorzüglicher
Stimmung und folgte den Rennen mit regem Jntereſſe Nach dem
Kaiſerin Auguſte Viktoria Jagdrennen verteilte er perſönlich die Ehren
preiſe an den erſten und zweiten Gewinner und zwar an Leutnant
Schmidt Pauli der auf Freiherrn v Richthoſens Meridian als
erſter das Ziel paſſierte und an Herrn M Lücke der auf Herrn Sür
mondts Freilich zweiter wurde Elf Pferde liefen zwei Reiter ſtürzten
Gegen A4l Uhr verließ der Kaiſer unter den Hurrarufen der Menge und
unter den Klängen der Muſikkapelle welche Deutſchland Deutſchland
über Alles ſpielte die Rennbahn und fuhr unter abermaligen herzlichen
Ovationen des ſpalierbildenden Publikums nach dem Hafen wo er ſich
an Bord der Jacht Hohenzollern begab Um 51 Uhr ging die Jacht
unter brauſenden Hurrarufen der dichten Menſchenmenge welche das Ufer
und die Anhöhen beſetzt hielt begleitet von dem Kreuzer Berlin und
dem Depeſchenboot Sleipner nach Helgoland in See

Geld geborgt habe der Kaiſer von einigen ſeiner reichen
Untertanen ſo hatte ein engliſches Blatt behauptet Hierzu ſchreibt
nun die Nordd Allg Ztg Am Schluß eines vielfache Unrichtigkeiten
enthaltenden Artikels über Vermögen und Haushalt des Deutſchen
Kaiſers ſtellt der Daily Expreß die Behauptung auf der Kaiſer ſe
zur Deckung der auf ihm laſtenden Ausgaben genötigt geweſen von einiger
feiner reichen Untertanen Geld zu leihen er habe niemals von preußiſchen
Adeligen Geld geliehen aber von großen Magnaten des Kaufmanns
ſtandes und Jnduſtriemillionären Dieſe Erzählung trägt den
Stempel boshafter und frecher Erfindung deutlich zur Schau Wir ſind
aber auch zu der ausdrücklichen Feſtſtellumg ermächtigt daß der Kaiſer
niemals auch nur einen Pfennig geborgt hat

Der König von Sachſen iſt Sonntag nachmittag in Baden
Baden eingetroffen und vom Großherzog am Bahnhof empfangen worden

Fürſt Wilhelm von Hohenzollern wurde in Sigmaringen
vom Kaiſer zum Generalmajor à la suite des 2 Garderegiments zu
Fuß und zum Chef des Füſilierregiments Fürſt Karl Anton von Hohen
zollern Hohenzollernſches Nr 40 ernannt

Reichskanzler Fürſt Bülow erwiderte auf einen Glückwunſch
welchen der Geſamtverband der evangeliſchen Arbeitervereine
Deutſchlands an ihn zu ſeiner Standeserhöhung ſandte folgendes Durch
drungen von der Ueberzeugung daß die Sorge für die wirtſchaftlich
Schwachen eine der vornehmſten Aufgaben der Staatsregierung iſt wünſche
ich den nationalen und chriſtlichen Vereinigungen Gedeihen welche eine
Sammlung der Arbeiter zur Förderung ihrer Intereſſen außerhalb der
Sozialdemokratie anſtreben

Auf das Huldigungstelegramm das von dem engliſchen
Ausſchuß zum Studium der ſtädtiſchen Einrichtungen des Auslandes
an den Kaiſer abgeſandt wurde iſt der Köln Ztg zufolge folgende
Antwort eingegangen Seine Majeſtät der Kaiſer haben das aus Aachen
abgeſandte Begrüßungstelegramm des britiſchen Comitee for the study
of foreign municipal institutions gern empfangen und geruht mich zu

Weißt Du daß ich ihrer würdig bin Du gibſt ſo ſchnell

beauftragen den Herren ſeinen Allerhöchſten Dank und zugleich ſeine beſten

in den Fond des Wagens zurückwarf um nicht geſehen zu
werden

Getäuſcht in ihren ſchönſten Hoffnungen verließ ſie endlich
Neapel das Bild dieſes einen in ihrem Herzen aber verſchmäht
in ihrer Neigung um die jenen doch Tauſende beneidet haben
würden und mit einem Vorwurfe um deſſentwillen das Herz
ihre Vernunft unerbittlich anklagte

Er hatte ſie gefunden an einer Stätte des Leichtſinns in
einer Hilfloſigkeit in die ſie ſich ſo töricht hinein gewagt Wie
teilnehmend die Worte auch geklungen die er zu ihr geſprochen
hatte ſie waren nichts geweſen als die Galanterie eines
Kavaliers gegen eine Maske deren innerer Wert ihm gleich
gültig war der Ort wo ſie ihm begegnet war, ließ einen ſolchen
nicht vorausſetzen und was ſie zu ihm geſprochen als ſie ſo
unbedacht ihrer Freude über das Wiederſehen Raum gegeben
hatte ſie ihm zu einer leichtfertigen Eroberung gemacht die er
am Morgen ſchon vergeſſen hatte

Der Gedanke daß ſie ihn vergebens geſucht habe um ihm
in der Sonne ihrer Vorzüge zu erſcheinen machte ſie untröſtlich
ſie hatte ihn verſcherzt durch die Unbeſonnenheit weniger Minuten
die ihr an ſeinem Arme vergönnt geweſen und das verzieh ihr
das Herz nicht das immerhin nach ihm fragte

Als ſie ihn jetzt in Wien von ihrer Loge aus zum erſten
Male gewahrte jubelte ihr Herz und trauerte zugleich denn
er als ihre Blicke ſich begegneten ſchien kalt gegen ihre Schön
heit ſo kalt wie an jenem Abend in San Carlo und tief ver
ſtimmt kehrte ſie in ihre Wohnung zurück

Sie begann ihn auch an anderer Stätte zu ſuchen man
ſah ſie plötzlich mehr auf der Promenade als ſonſt Sie hörte
von ihm ſprechen und das ſtachelte noch mehr ihr Begehren
ihn an ſich zu feſſeln Sie gab ihre Zurückgezogenheit auf
und empfing die Kavaliere mit denen ſie ihn geſehen hatte mit
dieſen auch ihn erwartend

derſelbe junge Mann begegnen ein Läſtiger vor dem ſie ſich Sie begegnete ihm im Prater und er ward wohl aufmerkſam



S h
Wünſche für einen erfolgreichen und rer Verlauf der Studienreiſe
in Deutſchland zu übermittein Reichskanzler Fürſt von Bülow

Das preußiſche Kultusminiſterium hat trotz ſtarken Wider
ſpruches bei der Techniſchen Hochſchule in Hannover die Anſtellung kines
a 8Syndikus StrafSyndikus für 1906 angeordnet Die
gleiche Maßregel ſteht allen preußiſchen Hochſchulen bevor

UReber die angebliche Einnahme von Warmbad durch
die tten wurden dem Reuterſchen Bureau am Sonnabend in einer
Kapſtadter Depeſche verſchiedene Einzelheiten gemeldet Danach hätten die
Hottentotten unter Abraham Morris den Ort am 2 Juni be
ſetzt von Vorräten und Schießbedarf Beſitz ergriffen ſowie ſämtliche Ge
fangene in Freiheit geſetzt Die deutſchen Oſſiziere hätten ſich in Sicher
heit zu r vermocht die Hottentotten hätten den Ort alsbald wieder
geräumt und ſeien nach Kalkfontein weiter gezogen das ebenfalls ge
nommen wurde Der deutſche Generalkonſul in Kapſtadt erllärt dem

genüber daß Warmbad und der Weg von Ramans Drift nach ſeinenr noch am 15 Juni in Sicherheit waren Auch an amt
licher Stelle in Berlin iſt von einer Bedrohung oder gar Eroberung
Warmbads nichts bekannt

Zum Zulagen Fonds ſchreibt der Berl Lok Anz Die
von einigen führenden Perſönlichkeiten unſerer Geſellſchaft u a dem
Reichsbankpräſidenten Koch Angehörigen der hieſigen Finanzwelt gegebene

ren einen Fonds von 10 Millionen Mark zu ſchaffen aus
dem der Kaiſer unbemittelten Offizieren Zulagen gewähren könnte
iſt wie wir hören in den betreffenden Kreiſen nicht ohne Widerſpruch
aufgenommen und ein Beſchluß darüber vertagt worden

Der Bayeriſche Kanalverein hielt Sonntag in Bayreuth
ſeine Jahresverſammlung ab der u a auch Prinz Ludwig von Bayern
beiwohnte Bei dem ſich anſchließenden Feſtmahl brachte der Prinz einen
Trinkſpruch auf den Kanalverein aus der ſeine Tätigkeit nicht auf die
Verbindung Bayerns mit dem Rhein beſchränken ſondern eine Verbindung
des Landes mit der Elbe und Weſer erſtreben müſſe

Die diesjährige Tagung des Alldeutſchen Verbandes
fand am Sonnabend in Worms ſtatt Profeſſor Haſſe Leipzig leitete
ſie mit einer Rede über die Aufgaben der deutſchen Politik ein

Bei der Kaiſerparade in Hannover am Sonnabend ſollte
nach Blättermeldungen ein ſchweres Unglück vorgekommen ſein indem
angeblich ein Ulan getötet und mehrere ſchwer verletzt wurden Die dortige
Militärbehörde bezeichnet amtlich die Meldung als Erfindung
Es ſei kein Ulan getötet worden nur eine einzige ſchwere Verletzung
Schädelbruch ſei zu verzeichnen

Oeſtreich Ungarn
Deutſche Offiziere bei Kaiſer Franz Joſef

Wien 18 Juni Der Kaiſer empfing geſtern vormittag die
Offiziersdeputation des Königlich Preußiſchen 2 nnoverſchen
Ulanen Regiments Nr 14 die zum Begräbnis des Erzherzogs
Joſef des verſtorbenen Chefs des Regiments nach Budapeſt reiſt

Der Schah in Wien
Der Schah von Perſien iſt Sonnabend in Wien angekommen

Vom Kaiſer Franz Joſef und von den Erzherzögen begleitet fuhr er
vom Bahnhof zur Burg Er trug zur perſiſchen Uniform eine Lammfell

Munzaffer ed Din Schah von Perſien
mütze an der eine Reiherfeder mit einer Agraffe aus taubeneigroßen
Brillanten befeſtigt war Die Epauletten hatten ebenſogroße Edelſteine
die Bruſt bedeckten rieſige Ordensſterne Brillanten und ein talergroßer

r u i r nnuures sSmaragd leuchteten unter dieſen hervor Den Schah begleiten zwei Enkele fünf junge Anverwandte die im er zu Wien Nudierer

Zum Tode Wiſſmanns
t 27 u des Gouverneurs v Wiſſmann h n
undgebungen zugegangen Seine aiſer un nigſind durg den ſahen Led des r und Maſors z D

Dr v Wiſſmann ſchm berührt und haben mich beau
Allerhöchſt Jhr wärmſtes Beileid auszuſprechen
g Fürſt Bülow Die Trauerkunde von dem unerwarteten Ab
leben Jhres Gatten hat mich tief erſchüttert und mit aufrichtigſter
Teilnahme erfüllt Jch vereinige mich mit Jhnen in der Trauer um den
Dahingeſchiedenen der als Erforſcher des dunklen Weltteils als ſiegreicher
Bekämpfer des Araberaufſtandes in DeutſchOſtafrika und als Gouverneur
dieſes S ebietes ſich liche Verdienſte erworben hatDer Name Wiſſmann bleibt mit hie afrikaniſcher Forſchung und

deutſcher Koloniſation für alle Zeiten unlösbar verknüpft Reichskanzler
gez Fürſt Bülow

Frankreich
Ernennunngs Dekret

Paris 18 Juni Das Dekret über die Ernennung Rouviers
zum Miniſter des Auswärtigen und Merlous zum Finanzminiſter iſt
heute veröffentlicht worden

Die Marokko Konferenz
Geſtern hatte der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier mit dem

deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin eine längere Unterredung über die
Marokkofrage Wenngleich Rouvier bindende Erklärungen über die
Stellungnahme Frankreichs zur Konferenz in Tanger nicht abgab ſo iſt
doch aus ſeiner ganzen Haltung und aus dem Um daß die offiziöſe
Pariſer Preſſe hofft England werde an der Konferenz ſchließlich doch teilnehmen zu ſchließen daß Frankreich ſelbſt dieſer Konferenz beitreten wird

Rouvier beabſichtigt übrigens in den nächſten Tagen ſich amtlich über dieſe
Frage zu äußern

Amerika
Moderne Geſchäftsführung der Bundesverwaltung
Waſhington 18 Juni Präſident Rooſevelt hat einen aus

fünf hohen Beamten beſtehenden Ausſchuß eingeſetzt der über die Ver
änderungen Unterfuchungen anſtellen und Vorſchläge machen ſoll die nötig
ſind um die Tätigkeit aller ausführenden Zweige der Bundesverwaltung
im Geiſte vollkommenſter moderner Geſchäftsführung möglichſt wirt
ſchaftlich und wirkſam zu geſtalten

Aſien
Kaiſer Wilhelm als Friedensvermittler

Ueber den Anteil Kaiſer Wilhelms an der Friedensvermittlung wiſſen
die Grenzboten ſolgendes zu melden Kaiſer Wilhelm hat es für ſeine
freundſchaftliche und menſchliche Pflicht erachtet dem Kaiſer Nikolaus
in einem längeren eigenhändigen Schreiben die Erwägung nahe
ulegen ob ſeine Generale außer der Bexeitſchaft der ruſſiſchen Soldatenſür hn zu ſterben ihm auch den Sieg zu verbürgen vermöchten Sei das

nicht der Fall ſo werde Kaiſer Nikolaus bei Prüfung der innerlichen
Aufgaben Rußlands doch vielleicht ermeſſen ob eine Fortſetzung des Krieges
die weiteren großen Menſchenopfer wert ſei Fern davon dem be
freundeten Rußland einen Rat aufzudrängen der nur bei voller Kenntnisder politiſchen und der militäriſchen Verhüimiſe möglich wäre biete Kaiſer

Wilhelm ſeine freundſchaftlichen Dienſte für den Fall an daß Kaiſer
Nikolaus den Augenblick für gekommen erachten ſolle davon Gebrauch zu
machen Die in Tokio erſcheinende halboffiziöſe Zeitung Kokumin
bringt einen begeiſterten Aufſatz in welchem das Blatt dem Deutſchen
Kaiſer mit warmen Worten dafür dankt daß der Monarch im Sinne des
Friedens auf den Zaren eingewirkt habe

Die Ruſſen zurückgeworfen
Amtlich wird unter dem 18 ds Mts nach Tokio gemeldet Eine

Abteilung des japaniſchen Zentrums ſchlug am 16 Juni die
ruſſiſchen Vorpoſten bei Lenchiaupeng ſechszehn Meilen nordöſtlich von
e ping zurück und verfolgte ſie Die Abteilung griff ſodann die ruſſiſcheeng bei Liaoyangwopin an und nahm ſie nach heftigem Gefechte

ein Die ruſſiſche Kavallerie die ſich nach Norden zurückzog wurde von
dem linken Flügel der japaniſchen Abteilung heftig beſchoſſen Schließlich
wurde der Feind mit ſchweren Verluſten und in großer Verwirrung
zurückgeworfen Nach Ausſagen von Gefangenen war Liagoyangwopin
von fünſtauſend Mann ruſſiſcher Kavallerie und 20 einem
Teile des Heeres General Mitſchenkos beſetzt geweſen Die Ruſſen die
anſcheinend von einer Panik ergriffen wurden ließen Vorräte und Kleidungs
ſtücke im Stich Die japaniſchen Verluſte en 30 Tote und 135 Ver
wundete die der Ruſſen ſind nicht bekannt ſcheinen jedoch groß zu ſein

Ernſte Vorſtellungen Englands
Das Reuterſche Bureau meldet aus Petersburg vom 18 d Mts

Der britiſche Botſchafter hat die Aufmerkſamkeit des ruſſiſchen
Miniſters des Aeußern Grafen Lamsdorff auf den Fall des Dampfers

St Kilda gelenkt der von einem ruſſiſchen Hilfskreuzer zum Sinken
gzbraqht wurde und auf die ernſte Lage hingewieſen die durch ſolche
Vorfälle geſchaffen werde Der Botſchafter hat die Forderung geſtellt daß
hinreichende Entſchädigungen geleiſtet und unverzüglich Maßnahmen
getroffen würden um eine Wiederholung ſolcher Vorfälle unmöglich
zu machen Graf Lamsdorff gab das Verſprechen ab die Angelegenheit
ſofort dem Marineminiſter zu unterbreiten und fügte hinzu daß für die
neutralen Schiffe während des letzten Jahres hinreichende Sicherheit ge
troffen ſei Der Fall der St Kilda ſtehe vereinzelt da und beruhe
wahrſcheinlich auf einem Mißverſtändnis
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Vor der Entſcheidungsſchlacht

Es iſt ein ſeltſames Zuſammentreffen daß Marſchall Oyama gerade
den Zeitpunkt der Vorbereitungen für die Friedensverhandlungen gewählt
hat um eine neue große Schlacht in der Mandſchurei einzuleiten
Er hat ſeine Operationen zweifellos bereits begonnen und ob er ſie ein
ſtellt bevor den General Linewitſch das Schickſal e ereilt
das wird davon abhängen ob der Zar rechtzeitig zu einer Verſtändigung
mit Japan kommt Während der letzten vierzehn e hat ſich die mili
täri Lage erheblich geändert je ruſſiſchen Flügel die ſüdwärts

ingen ſind ſo weit zurückgedrängt worden daß die Hörner der japaniſchen
ogenſtellung jetzt nordwärts weiſen Der japaniſche linke Flügel iſt von

ſeiner vorgeſchobenen Baſis Fakumen etwa 40 engl Meilen vorgerückt und
bedroht bereits Chengchiatung das große ruſſiſche Vorratsdepot jen
ſeits der mongoliſchen Grenze das faſt genau der Bedeutung Sinming
tings in der Schlacht bei Mukden entſpricht Auf der öſtlichen Flanke
haben ſich die Ruſſen anſcheinend vor dem Anmarſch der Armee des
Generals Kawamura von Hailungcheng in die Gegend von Kirin
zurückgezogen und die japaniſchen Heere in der Mitte drängen jetzt längs
der Eiſenbahn und auf der Mandarinenſtraß e vor
wärts und ſind bereits ziemlich weit nördlich von Changtufu
gelangt Es handelt ſich jetzt darum wie weit die Ruſſen
bereits tatſächlich eingeſchloſſen ſind So weit man weiß halten ſie gegen
wärtig eine Stellung an der Eiſenbahn bei Kunſchuling die etwa 140
engl Meilen in Anſpruch nimmt und mit dem äußerſten rechten Flügel
nach Chenchiatung in der Mongolei und mit dem linken Flügel bis un

efähr nach Kirin am oberen Sungari reicht Die japaniſchen re
tehen ſoviel bekannt iſt alle ſüdlich dieſer Linie General Nogi führt

zweifellos im Weſten eine Umgehungsbewegung aus wieſe ihm bei Mukden gelang und kann jeden Augenblick im Rücken des

Generals Miſchenko erſcheinen Auf der öſtlichen Flanke ſteht Kawa
muras Armee noch ſüdlich von Kirin und die ſechſte Armee unter
Haſegawa die von der Nordoſtküſte Koreas aus vorrückt kann nicht
leicht mit den fünf angreifenden Armeen kooperieren da Gebirge ſie von
ihnen trennen Es klingt viel wahrſcheinlicher daß Haſegawas Armee
beſtimmt iſt Wladiwoſtok zu überwachen und eventuell die Verbin
dungen zwiſchen Wladiwoſtotk und Charbin abzuſchneiden Auf jeden Fall
liegt noch kein Anzeichen dafür vor daß der ruſſiſche linke Flügel bei
Kirin bereits ernſtlich bedroht iſt Der Ausgang der Schlacht kann kaum
zweifelhaft ſein wenn man die Stärke der Heere vergleicht die einander
gegenüberſtehen Linewitſch hat im ganzen gegen 360000 Mann zur
Verfügung während Oyama einſchließlich der ſechſten Armee unter Haſe
gawa eine faſt doppelt ſo ſtarke Streitkraft befehligt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 19 Juni
Jm Muſenm auf der Moritzburg das Mittwochs von 11 bis

1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr unentgeltlich zu anderen Zeiten
gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg geöffnet iſt ſind gegenwärtig die
durch ein Preisausſchreiben des hieſigen KunſtgewerbeVereins eingegangenen
Entwürfe zu einem Plakate für die Aktien Bierbrauerei ausgeſtellt

Auswärtigen Blättern wird aus Halle telegraphiert ein un
genannter Wohltäter habe dem hieſigen Magiſtrate 50000 Mark zur
Errichtung einer Gemäldegalerie übergeben Dem Magiſtrat iſt
eine ſolche Summe weder übergeben noch angeboten auch iſt von der Ab
ſicht einer derartigen Stiftung nichts bekannt

Fernſprechverkehr Vom 20 ds Mts ab wird Königſtein
a E in der verkehrsſchwachen Zeit zum Sprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell zugelaſſen Gebühr 1 Mk Ferner ſind zum
Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Grünberg
i Schl und Kindelbrück Gebühr für Grünberg 1 Mk für Kindel
brück 50 Pfg

Die Haltepunkte Eisdorf und Zſcherben die gegenwärtig
nur dem Perſonenverkehr dienen ſind vom 15 Jum ab auch für den
Gepäck und Expreßgut Verkehr eröffnet

Deutſcher Vraunkohlen Jnduſtrie Verein Dem Geſchäfts
bericht über das Geſchäftsjahr 190405 entnehmen wir Die Hoffnung die
wir in unſerem letzten Jahresberichte an einleitender Stelle ausgeſprochen
hatten daß unſere deutſche Jnduſtrie einer ruhigen der normalen Ver
brauchsſteigerung entſprechenden Geſchäftsentwickelung entgegen ginge hat
ſich im allgemeinen erfüllt Die nach den Zeiten der ſchweren wirtſchaft
lichen Kriſis ſchon im Vorjahre eingetretene Wendung m Beſſeren hat
auch im Wirtſchaftsjahre 1904 angehalten Unzweifelhaft hätten Handel
und Jnduſtrie einen noch lebhafteren Aufſchwung genommen wenn nicht
die Unſicherheit der künftigen Zoll und Handelsvertragsverhältniſſe der
Krieg in Oſtaſien die Behinderung der Binnenſchiffahrt im Sommer und
zahlreiche Arbeiterausſtände beſonders der Bergarbeiterſtreik im Ruhrrevier
u Beginn des laufenden Jahres einen lähmenden Einfluß ausgeübt unddie volle Entwickelung aller wirtſchaftlichen Kräfte behindert hätten Von

nicht zu unterſchätzender Bedeutung für das deutſche Wirtſchaftsleben waren
die Vorgänge in der Montan und Eiſeninduſtrie die zu einem weiteren
Zuſammenſchluſſe zu Verbänden und Syndikaten führten Das Zuſtande
kommen des Stahlwerksverbandes mit ſeiner umfaſſenden Organiſation die
am 1 April erfolgte Einrichtung des Kohlenkontors die des
Kaliſyndikates und die Neugründung oder Verlängerung einer Reihe
weiterer Jntereſſenverbände hat zweifellos eine größere Stetigkeit im Ge
ſchäftsleben herbeigeführt die ihre wohltuende Wirkung bereits geäußert
hat Die Ergebniſſe der deutſchen und preußiſchen Produktionsſtatiſtik be
ſtätigen wiederum daß der Braunkohlenbergbau hinſichtlich der Förder
und Abſatzmengen weitere Steigerungsziffern aufzuweiſen hat ſie zeigen
auch daß die Förderung im Braunkohlenbergbau prozentual ſtärker zuge
nommen hat als die der Steinkohlenreviere Von welcher Bedeutung
unſere Brikettfabrikation für die Steigerung der Rohkohlenförderung iſt

auf ſie aber faſt gleichzeitig ſchweifte ſein Blick wieder nach
anderer Richtung

Auf dem Rückwege ſah ſie ihn abermals und zwar in Be
gleitung eines jungen Mannes in welchem ſie denſelben wieder
zu erkennen meinte der ſie auf dem Toledo verfolgt hatte

Man ſagte ihr das ſei ſein intimer Freund Herr von
Bodenberg und ſie erſchrak freudig Jhn gerade hatte ſie ver
mieden während er vielleicht damals von ihm geſandt worden
war aus Gründen die ſie ja nicht ermeſſen konnte

Afra hofſte Sie ſah den Erſehnten wieder und wieder im
Theater ſie ward endlich eines Abends der Gegenſtand ſeiner
Aufmerkſamkeit und gewaltiger noch als damals in San Carlo
pochte ihr Herz als Graf Schüneberg den intereſſanten jungen
Fremden ihr im Foyer vorſtellte

Afra ſah jetzt ihren Lebenstraum ſich erfüllen und mit dieſem
Hochgefühl betrat ſie heute die Schwelle ihres kleinen Paradieſes
um ihn dort zu empfangen

Das Dunkel war eben herabgeſunken tiefe Stille herrſchte
in dem Garten der ſchönen Frau Auf dem Raſen lagen noch
die Kugeln des Croquets umher und nur die Fontäne plätſcherte
melancholiſch fort

Matte Lichtſtreifen drangen durch die dicht geſchloſſenen
Jalouſien des Pavillons auf den Kies des Weges eines in
Tempelform errichteten von hohem Jasmin umwachſenen Garten
hauſes deſſen kleinen in graziöſer Renaiſſance ausgeſtatteten
Salon Afra nur aufſuchte wenn Janes Gegenwart unerträglich
war denn ſo unentbehrlich ihr dieſe zu ſein ſchien ſie hatte
Stunden in welchen ſie einen Abſcheu vor ihrer rohen
Natur empfand

Nur oben im Hintergrunde des Gartens bewegte ſich eine
dunkle Geſtalt aus dem Schatten der hohen Trauerweide heraus
tretend Jane war s die ſcheinbar ſchlafend nichts hatte ſehen
wollen Die Weißdorn Allee zum Pavillon hinabſchleichend
poſtierte ſie ſich unter die überhängenden Zweige der Jasmiuen
als eben die Gittertür ſich öffnete und eine hohe Männergeſtalt
zögernd den Garten betrat

Afra inmitten des Pavillons ſtehend im hellen Lichtglanz
eines ſilbernen Kandelabers deſſen Strahlen auf dem ſchwarzen
Seidengewande in grellen Tönen ſpielten lauſchte inzwiſchen
erzitternd auf das taktmäßige Knirſchen des Sandes draußen Dann
als die Tritte auf den Marmorſtufen der Vorhalle hörbar wurden
warf ſie haſtig einen Blick in den hohen Spiegel

Sie fand ſich bleicher als ſonſt ein ſchwerer Druck lag
auf ihrer Bruſt Sie atmete hoch auf Aber ſie war zufrieden
mit ſich kein Schmuck ſollte ihrer Schönheit als Folie dienen
er ſollte als Mann von Welt die Beobachtung machen daß ſie
jegliches Hilfsmittel verſchmähe und mit ſiegesbewußter Zu
verſicht erblickte ſie jetzt in dem Spiegel auch ein zweites Bild
ein ernſtes ſchönes und jugendliches Männergeſicht mit dunklem
leicht gewelltem Haar und ſinnigen großen Augen Dagobert
zum Verwechſeln ähnlich nur vornehmer bewußter männlicher
als jener damals und doch Dagobert ſelbſt heute Graf Seſto
der Erbe des Namens und der Beſitzungen ſeines Oheims der
nach einem ſchnellen Blick auf die blendend ſchöne Geſtalt ſich
über die ihm ausgeſtreckte weiße Hand beugte um ihre Finger
ſpitzen an ſeine Lippen zu führen

Jch danke Jhnen Graf Seſto lächelte ſie mit einem
leichten Drucke dieſer Hand Jch war heute recht trübe ge
ſtimmt der Sonntag an welchem ſelbſt meine Leute mich im
Hauſe verlaſſen iſt für mich immer ein melancholiſcher Tag
Die Kirchenglocken finden mich zu gottlos um zu beten und
die Teilnahme an den weltlichen Zerſtreuungen aller anderen
iſt ja einer Einſamen verſagt

Dagoberts Augen hatten während ſie ſprach unverwandt
halb ernſt fragend halb lächelnd auf ihren Lippen gehaftet

Die Maske von San Carlo Mit einem ſcheinbar
ſchwärmeriſchen Blicke ſuchte er eine Wahrnehmung zu verbergen
die ſein Künſtlerauge bereits geſtern im Foyer des Theaters
gemacht hatte und dieſes Auge gewahrte auch wie das eben
noch ſo bleiche Antlitz ſich plötzlich mit der ganzen Glut eines
Herzens bedeckte das ſich ihm ſchon einmal verraten hatte

das öffentlich die Bewunderung der Welt mit der Hoheit einer
Königin hinnahm erſchrocken über ſich ſelbſt denn die Glut
verſchwand plötzlich aus ihrem Antlitz er las einen Ausdruck
von Schmerz und Scham in dieſem Auge und verſtand was
in ihr vorging

Er ergriff ihre Hand behielt ſie in der ſeinigen führte Afra
zur Cauſeuſe und ließ ſich auf ein Taburett vor ihr nieder
Unwillkürlich glitt ſein Blick wieder über dieſe ſchöne Formen
er preßte die Hand an die Stirn und ſchloß die Augen dann
ſchaute er zu ihr auf und bemächtigte ſich wieder der weißen
im Schoße liegenden Hand

Verzeihung für meine Stimmung bat er Jch habe
eine Schuld auf meinem Gewiſſen für die ich der himmliſchen
Buße gewärtig bin und eine gnädige Richterin zu finden hoffe
Jch eriunere mich nämlich eines Karneval Abends in Neapel
in welchem eine Maske mir entzückende Worte ſprach und nach
einer ſüßen Verheißung verſchwand deren Erfüllung zu begehren
ein neidiſches Schickſal mir verſagte Jch habe ihr eine treue
Erinnerung bewahrt und bitte ſie um das Bekenntnis iſt dies
dieſelbe ſchöne Hand die ſich mir damals zum Abſchied reichte
ſind dies ich errate es dieſelben Lippen die ſich mir unter der
Larve zeigten

Ein Lächeln Afra s war die Antwort ein Druck der Hand
beſtätigte ſeine FrageJa Sie waren undankbar Graf Seſto rief ſie plötzlich

wieder übermütig aus Warum verſchweigen was einzig und
allein rechtfertigen kann daß ich Sie hier empfange Was ich
damals in Neapel tat mag vor einem ſtrengen Richter nicht
beſtehen aber ich ſah an jener tollen und wilden Stätte zu
der mich eine Laune trieb alles heiter und glücklich und die
Tollheit der übrigen trieb mich zu einer Unbedachtſamkeit die
ich bereuen ſollte weil ich wenige Minuten des Glücks mit
bitterer Täuſchung bezahlte Vergebens ſagte ich mir es ſei
eine KarnevalsTollheit geweſen mein Herz hatte die Begegnung

Beider Blicke begegneten ſich er ſah dieſes ſeltene Weih
ernſter genommen als es ſollte Laſſen Sie mich offen
gegen Sie ſein Graf Seſto Sortjetzang tolgt
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r 142 Dienstag Seneralnzeiger fur Halle Und ben San ters 29 Juni wie
erhellt daraus daß allein im Bezirke des Halleſchen Oberbergamtesrodut 2 Pale van u her r her als im Jabre 1903

Die e r Bezirke enen Mineralölfabriken haben im Berichtsjahre 622449 a Teer vekerkeuet gegen

639 629 da des Vorjahres alſo 17 180 de weniger Das Verkaufs
für Paraffinöle in Halle a S ſah ſich wiederum gezwungen eine
äßigung für einzelne Oelſorten eintreten zu laſſen nur der Preis

für ſchweres Paraffinöl konnte eine leichte Aufbeſſerung erfahren Wie
wir ſchon in unſerem vorjährigen Berichte hervorhoben beſtand im Früh
jahr 1904 wenig Ausſicht daß ſich die Lage der Mineralölinduſtrie beſſern
würde Das Berichtsjahr hat leider die Beſtätigung für unſere damals
vertretene Anſicht erbracht Wenn auch den Geſchäſtsberichten einzelner
Geſellſchaften zu entnehmen iſt daß die eigene Produktion an Oelen zum
Verſand gebracht werden konnte und auch die Lagerbeſtände etwas ver
ringert waren ſo blieb der Abſatz trotz der Preisnachläſſe doch ſchleppend
und die Befikechtungen erſcheinen nicht unbegründet die man wegen des
ſtändigen Anwachſens der Oelproduktion in der Provinz Hannover für die
künftige er der Marktlage hegt Um ſo erfreulicher iſt es daß ſich
der Abſatz von Paraffinöl für Motorenzwecke Dieſelmotoren weiter ge
ſteigert hat und nach Anſicht der Intereſſenten auch noch ſteigerungsfähig
iſt Auf die künftige Entwicklung des Marktes werden vorausſichtlich
auch die Zollſätze der neuen Handelsverträge von Einfluß ſein

Leichenbeſtattung Jm Krematorium zu Gotha wurde geſtern
nachmittag die Beſtattung der Leiche des verunglückten Geh Medizinalrats
Profeſſor Dr Wernicke von hier unter Teilnahme zahlreicher Leidtragender
vollzogen Von dem Rektor dem Senat und der hieſigen mediziniſchen

ſowie von zahlreichen mediziniſchen Korporationen waren koſtbare
eingetroffen Die Gedächtnisrede hielt Pfarrer Opel aus Gotha

Das Konſervatorinm für Muſik Fürſtental 5 Direktor
Johannes Vetter hat für Unbemittelte zu mäßigen Preiſen 2 Kurſe für
Kompoſitionslehre und Jnſtrumentationslehre eingerichtet die
am 1 Auguſt 1 September beginnen Direktor Johannes Vetter

hat d vielen Wünſchen Rechnung getragen Jn den übrigen Fächern
Klavier Violine 2c beginnt der regelmäßige Unterricht bereits Montag
den 19 Juni Anmeldungen werden täglich von 10 und 4 Uhr
auch ſchriftlich entgegengenommenTyeoſophi Geſellſchaft Herr Schriftſteller A Hartmann
aus Leipzig hält Mittwoch den 21 Juni abends S Uhr in den Kaiſer
ſälen einen öffentlichen Vortrag über das Thema Die geiſtige Ent
wicklung der Menſchheit Jedermann iſt eingeladen Der Eintritt iſt
frei Näheres ſiehe Jnſerat

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertumsverein
Die Tagesordnung der Generalverſammlung am Dienstag den 27 Juni
abends 8 Uhr im Evang Vereinshaus Kronprinz lautet 1 Jahres
und Geſchäftsbericht 2 Vortrag Profeſſor G Herzberg zwei Geſchichts
ſchreiber der Stadt Halle im 16 und 17 Jahrhundert

Verein für Naturkunde Mittwoch den 21 Juni abends
81 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe Mitteilungsabend
Bericht über die Ergebniſſe des Nachtausflugs Lebende Eidechſen aus
Jtalien und Afrika biologiſch höchſt intereſſant Bilder aus Neagpel
und Palermo Weitere Mitteilungen erwünſcht Gäſte ſind willtommen

Handwerker Meiſter Verein Das III Abonnements Konzert
findet morgen Dienstag abends 8 Uhr im Pfälzer Schießgraben ſtatt

Paulusgemeinde Der von Pfarrer Bach geleitete Kindergottes
dienſt hofft bei gutem Wetter am Mittwoch den 21 Juni nachmittags
2 Uhr von der Pauluskirche aus ſeinen Sommerſpaziergang nach dem
Birkenwäldchen zu machen Auch Eltern und andere Gemeindeglieder
ſind eingeladen

Jm Birkenwäldchen konnten geſtern der ungünſtigen Witterung
wegen die angeſetzien Beluſtigungen nicht ſtattfinden Dieſelben werden
mit gleichem Programm nunmehr am nächſten Sonntage abgehalten

Der Goldene Hirſch iſt ſeit dem 1 Juni wieder auf mehrere
Jahre von Herrn Traxdorf gepachtet worden der als tüchtiger Wirt
dekannt dem beliebten Etabliſſement weitere Zugkraft verſchaffen dürfte
Heute Montag findet Freikonzert ſtatt das bei ungünſtiger Witterung im
Saale abgehalten wird

Freybergs Garten Die jetzt gänzlich renovierten Lokalitäten
bieten durch ihre großen Räumlichkeiten ſowie zugfreien geſchützten Kolo
naden ſelbſt bei ungünſtigem Wetter angenehmen Aufenthalt Jeden
Sonntag Montag Mittwoch und Donnerstag finden Frei Konzerte der
Hentſchelſchen Kapelle ſtatt

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nachmittag nach der
Steinmühlenbrücke gerufen Dort drohte am rechten Ufer des Mühl
grabens an der Jentzſch ſchen Färberei gegenüber der Ziegelwieſe eine
große Pappel umzuſtürzen Dieſelbe hatte ſich an einen Aſt einer anderen
Pappel gelehnt und drogte jeden Augenblick zu Falle zu kommen Da
hierdurch der Verkehr auf der Steinmühlenbrücke gefährdet war wurde
nach polizeilicher Abſperrung die Pappel durch die Wehr nach angeſtrengter
gefahrvoller Arbeit umgelegt

Blitzſchlag Während des geſtrigen Gewitters traf ein ſog kalter
Schlag den Scheunengiebel eines Nagelſchen Gutes in der Trothaerſtraße
richtete aber nur geringen Schaden an

Ein gutes Geſchäft machte ein Bettler als er am Sonntag vor
mittag in der Jacobſtraße ſeinem Berufe nachging Ein vierjähriger
Junge ſchenkte ihm während einer kurzen Abwesenheit der Eltern eine
Mark worüber der Betiler wohl große Freude haben konnte den Eltern
dagegen ihr Sprößling ob der großen Freigebigkeit argen Verdruß be
reitete

Als wenig zärtlicher Ehemann benahm ſich am Sonnabend
abend der Arbeiter W in Trotha als er in angetrunkenem Zuſtande
nach Hauſe kam und ſeine Frau mit einem Knüttel derartig mißhandelte
daß ſie eine ſtarkblutende Wunde am Kopfe davon trug und ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte Die zu Hilfe geruſene Polizei ſah ſich ge
nötigt W in polizeiliches Gewahrſam zu nehmen um die Frau gegen
weitere Angriffe zu ſchützen Als er ſich nach einigen Stunden wieder
beruhigt hatte lonnte er wieder frei gelaſſen werden

Schlimmer Sturz Am Sonnabend nachmittag ſtürzte der
Klempnerlehrling Karl Nierſchmann von einem Neubau auf dem Pump
werk II bei Trotha aus einer Höhe von 4 Meter herab N erlitt außer
einem Bruch des linken Unterarmes ſchwere Kopfverletzungen und mußte
in die Klinik gebracht werden

Tödlich verunglückt Der Verein ehem Küraſſiere hatte geſtern
einen Kremſer Ausflug nach Bad NeuRagoczy unternommen Ein Mit
glied des Vereins Zimmermann Wilhelm Hammelmann Reilſtraße 30
wollte in Neu Ragoczy von einem Wagen deſſen Pferde in den Stall
gebracht waren etwas herunternehmen Der Wagen kam dadurch an der
abſchüſſigen Stelle etwas ins Rollen und die Räder gingen H über die
Bruſt welcher dadurch ſolche Verletzungen erlitt daß er auf dem Trans
porte nach Halle verſtarb

Schlägerei Jn der Nacht zum Sonntage ſpielte ſich auf dem
Harze eine Schlägerei zwiſchen drei Studenten und zwei Arbeitern nebſt
einer Frauensperſon ab wobei es bei beiden Parteien blutige Köpfe ſetzte

W Jn jedem Winter wird Eis in großen Mengen in
die Stadt eingeführt welches von der Saale der Ziegelwieſe oder aus
Teichen ſtammt Dieſe Gewäſſer ſind mehr oder weniger durch Abfall
ſtoffe der bedenklichſten Art verunreinigt welche bei dem Gefrieren des
Waſſers mit in das Eis gelangen und dort feſtgehalten werden Aus
eſundheitlichen Rückſichten muß deshalb davor gewarnt werden derartiges
is in direlte Berührung mit Getränken Bowlen oder ſonſtigen Lebens

und Genußmitteln zu bringen Es kann nur dringend empfohlen werden
für dieſe Zwecke nur ſolches Kunſteis zu verwenden welches aus einwand
freiem Waſſer hergeſtellt iſt

Meſſerſtecherei Geſtern abend gegen 10 Uhr wurde ein Hand
werksburſche der Tiſchler Oskar Dopel aus Kursdorf von einem wohnungs
loſen Gelegenheitsarbeiter durch 9 Meſſerſtiche verletzt Angeblich iſt D
mit ſeinen Kumpanen beim Kornblumenſuchen in Streit geraten und dann
auf dem Sandanger von dem Gelegenheitsarbeiter mit dem Meſſer be
arbeitet worden Er wurde mittelſt Krankenwagens in die chirurgiſche
Klinik gebracht

Brennendes Gas Am Sonnabend gegen 9 Uhr abends geriet
in der Jägergaſſe aus einem defekt gewordenen Gasrohr ausſtrömendes
Gas aus unbekannter Urſache in Brand Durch Arbeiter des Gaswerkes
wurde dem Uebelſtande abgeholfen

Sterbefälle Halle Süd In vergangener Woche verſtarben an
Gehirnerſchütterung 1 Darmkatarrh 2 Oberſchenkelbruch 1 Scharlach 2
Schwäche 3 Tubenſchwangerſchaft 1 Lungenentzündung 4 Zuckerharn
ruhr 1 Altersſchwäche 2 Bronchopneumanie Lungenſchwindſucht 2
Herzmuskelentartung 2 Diphtherie 1 Afterverſchluß 1 Hirnhautent
zündung 1 Gebärmutterentzündung 1 Brechdurchfall 2 Herzbeutelent
zündung 1 Carrinom 1 agenkrebs 1 Darmgeſchwulſt 1
Gallenſteinleiden 1 Selbſtmord 1 Schußverletzung 1 Nierenentzündung 1
Krämpfen 1 Kniegelenkstuberkuloſe 1 Herzſchwäche 1 dazu 2 Tot
ar zuſammen 41 Perſonen darunter 9 Orisfremde

alleNord Jn vergangener Woche verſtarben an Herzmuskelentartung 1
Urämie 1 eitriger Knochenmarksentzündung des rechten Oberſchenkels 1
Myocarditis chronica 1 Gaſtroenteritis 2 akutem Magendarmkatarrh 1
Keuchhuſten 1 Aſthma bronchiale 1 Rippenfellentzündung bei Herzdegene
ration 1 Lungenentzündung 2 Bronchopneumonſe und Bronchiektaſen 1
Lungentuberkuloſe 2 dazu Totgeburten 1 zuſammen 15 Darunter be
finden ſich 3 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 19 Juni Meldung des Leipz Tgbl Das 100

Kilometer Fahren um den Preis der Stadt Leipzig gewann geſtern
Piet Dickentmann in 1 Stunde 12 Min 423 Sekunden

Schwarza Saalbahn 19 Juni Wolff s Bur Geſtern abend
kurz vor 11 Uhr entſtand hier Großfener bei welchem die Anweſen
der Landwirte Billig Wieſe und Wenig mit den Hauptgebäuden allen
Stallungen und Scheunen bis auf den Grund niederbrannten Es konnte
nur das Vieh und ein kleiner Teil des Mobiliars gerettet werden Die
Feuerwehren vermochten erſt heute morgen des Feuers Herr zu werden

Hannover 19 Juni Meldung des Leipz Tgbl Der
verſtorbene Ziegeleibeſitzer Stamme hat ſeine koſtbare Gemälde
ſammlung im Werte von 600000 Mt der Stadt Hannover vermacht

Hamburg 19 Juni Meldung des Leipz Tgbl Bei den
ſchweren Gewittern in der Nacht zum Sonnabend ſind in Mittel und
Norddeutſchland nach einer Zuſammenſtellung insgeſamt in 62 Ort
ſchaften 116 Gebäude durch Blitzſchlag eingeäſchert 34 Perſonen vom Blitz

erſchlagen und viele verletzt worden Auf den Weiden wurde viel Vieh
getötet Der Hagelſchlag vernichtete ſtelleuweiſe die ganze Ernte

Danzig 19 Juni Meldung des Berl Tagebl Nach der
Danz Ztg entlud ſich bei Uebungen der Chargierten und Gefreiten

des 36 Feldartillerieregiments ein Armeerevolver Die Kugel durch
bohrte den Körper eines Artilleriſten der ſchwer verletzt nach dem Garni

ſonlazarett geſchafft werden mußte und ſchwerlich am Leben erhalten
werden dürfte

Stettin 19 Juni Meldung des Leipz Tgbl Jn Starſen
wurde bei einem Gewitter ein Arbeiterhaus eingeäſchert Vier
Perſonen wurden unter den einſtürzenden Trümmern begraben mehrere
ſind tödlich verletzt

Lingen 19 Juni Meldung des Leipz Tgbl Jm Speller
Moor wurde der Hofbeſitzer Höſing nebſt zwei Kindern die hinter einem
Torſhaufen Schutz geſucht hatten vom Blitz getroffen und alle drei
ſofort getötet

Peſt 19 Juni Wolff s Bur Gleichzeitig mit der Ernennung
des neuen Kabinetts hat der König an den neu ernannten Miniſter
präſidenten ein Handſchreiben gerichtet in dem er ſeinem
Bedauern darüber Ausdruck gibt daß er aus der Mehrheit keine
Regierung habe ernennen können Der König ſtimmt den Vor
ſchlägen der Mehrheit auf dem Gebiete der inneren Verwal
tung und der Volkswirtſchaft zu Die Forderungen bezüglich
der Armee könne der Monarch aber nur in den Grenzen annehmen
die unbedingt eingehalten werden müſſen um die Schlagfertigkeit des
Heeres ungeſchmälert aufrecht zu erhalten Das Handſchreiben ſchließt
Es würde mir zur beſonderen Freude gereichen wenn es Jhnen gelänge
innerhalb der bezeichneten Grenzen eine Verſtändigung anzubahnen und
dadurch die Ernennung einer Mehrheitsregierung zu fördern

Petersburg 19 Juni Laffan Meldung Die Bauern
bewegung führt in mehreren Gouvernements bereits zu Blutvergießen
Die Soldaten welche die in der Bewegung hervorgetretenen Bauern aus
den Gouvernements Kiew Wolnyen und Podolien auf Zwangsanſied
lung ins Gouvernement Mohilew bringen werden bei dem Durchzuge
durch die Dörfer beſtändig angegriffen Jn den Gouvernements Saratow
und Niſchni Nowgorod ereigneten ſich regierungsfeindliche Unruhen Von

Kaufleuten wie Bauern und Tagelöhnern wurden aufreizende Reden
gegen die Regierung und den Zaren gehalten in denen verlangt
wurde lieber ſolle der Krieg unter Leitung einer Nationalverſamm
lung weitergeführt werden ehe man eine Kriegsentſchädigung an Japan
zahle Alle Poſtbeamten in Moskau haben die Arbeit nieder

gelegt Sie veröffentlichten eine Erklärung worin nachgewieſen wird
daß ſeit dem Jahre 1881 wo der jetzt zurückgetretene Großfürſt Alexis
zum Chef der Marineverwaltung ernannt wurde die Ausgaben für
die Marine allmählich auf 120 Millionen Rubel jährlich geſtiegen und
außerdem noch beſondere Aufwendungen von zwei Milliarden Rubel ge
macht worden ſind wofür jetzt nicht das geringſte vorhanden ſei

Petersburg 19 Juni Meldung des B Tgbl Geſtern nacht
wurden in Siverskaja zwei Stunden von Petersburg zwei wichtige
Mitglieder der Kampfesorganiſation verhaftet Jn ihren Land
wohnungen in Siverskaja fand man acht fertige und über hundert un
fertige Bomben vor Die Revolutionäre hatten in den umliegenden
Wäldern zahlreiche Experimente in Bezug auf die Exploſivkraft der Bomben
angeſtellt und einen Anſchlag gegen einen hieſigen hohen Beamten vor
bereitet

Juſowka Gouv Jekaterinoslaw 19 Juni Meldung der Peters
burger TelegraphenAgentur Bei einem Grubenunglück im Schachte
Jwan der Ruſſo Donez Geſellſchaft ſollen gegen 500 Menſchen um
gekommen ſein

Chriſtiania 19 Juni Wolff s Bur Der Präſident des
Storthing hat aus Cheſter vom Prinzen Guſt av Adolf von Schweden
ein Telegramm in engliſcher Sprache erhalten in dem der Prinz ſeinen
Dank für die Glückwünſche des Storthing zu ſeiner Vermählung
ausſpricht

London 19 Juni Laff Bur Der Pariſer Korreſpondent der
Daily Mail behauptet Kaiſer Wilhelm habe gewiſſe Mächte wegen

Einberufung einer internationalen Konferenz zur Regelung der
oſtaſiatiſchen Frage ſondiert Das Ergebnis der Sondierungen
hänge von dem Ausgang der bevorſtehenden großen Schlacht in der
Mandſchurei ab

Newyork 19 Juni Laff Bur Ein mit Arbeitern beſetzter
Güterzug ſtieß bei Baltimore mit einem Perſonen zug zuſammen
18 Arbeiter wurden getötet 20 verwundet Die Lolkomotivführer und
Feuerleute beider Züge wurden ebenfalls getötet jedoch kamen alle Fahr
gäſte des Perſonenzuges infolge der großen Widerſtandskraft der Wagen
unverletzt davon

Newyork 19 Juni Meldung des Berl Tagebl Der
69 jährige kubaniſche Freiheitsheld Gomez iſt nach einer Operation
an Brand geſtorben am ſelben Tage an dem ihm die kubaniſche
Regierung ein Ehrengeſchenk von 100000 Dollars anwies

Tokio 19 Juni Meldung des Daily Telegr Ruſſiſche Re
ſerven werden aus zurückliegenden Stellungen vorgeſchoben um die

Frontſtellungen zu verſtärken General Linewitſch hat in
Sypingkai mit ſeinen Generalen eine Beſprechung abgehalten Die
Vorpoſten Kurokis ſtehen nur 13 km von den ruſſiſchen entfernt Die
ruſſiſchen Streitkräfte vor Kurokis Armee ſollen eine Diviſion ſtark ſein
der 20 Geſchütze beigegeben ſind Ein Telegramm aus Zingkau be
richtet Jn Charbin wütet Cholera und Dyſenterie Täglich fallen
100 Menſchen dieſen Krankheiten zum Opfer Außerhalb der Stadt ſind
18 Jſolierbaracken erbaut worden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Jnu aufopfernder Liebe unterlaſſen junge Mütter in der Regel

zur Sommerszeit eine ihnen ſo notwendige Erholungsreiſe weil ſie ſich nicht
entſchließen können ihren kleinen Liebling fremden Händen anzuvertrauen
und die Mitnahme darum ſo bedenklich iſt weil ein Milchwechſel immer
gefährlich und auf der Reiſe eine einwandsfreie Milch gar nicht zu beſchaffen
iſt und endlich weiß man nie ob die Landmilch dem Kinde auch gut tut
und belkommt Hier hilft Neſtle s Kindermehl aus jeder Verlegenheit
Mit Hilfe desſelben und etwas gekochtem Waſſer läßt ſich jederzeit und
allerorts augenblicklich eine friſche gänzlich einwandsfreie ſtets gern ge
nommene und wohlbekömmliche wie auch vollkommen ausreichende Säuglings

und Kindernahrung herſtellen ſo daß es jeder Mutter möglich iſt die
unerläßliche Erholungsreiſe zu machen ohne ſich von ihren Liebling trennen

Schönheit Weichheit und Reinheit
Jugendfrische der Haut erzielt man nur durch
den täglichen Gebrauch der ſeit z zviel Jahren glänzend bewährten Myr r holinmseife

Unüdertroffen An tährmite fr
Kinder Reconvatescenteo und Hranke
Unentbehrlich v ce Zuberettung

ven Kuchen Podcings Mehlspeisen Suppea Sauceact
Veberall erhältlich

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg

Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung

94 Kurtzke Haſſe Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
r 46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Verv
breitungsbezirke

Monta und folgende Tage
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ganz gleich welcher Urſache beſeitigt abſolut
ſicher in 5 längſtens 8 Tagen das nach
ärztl Vorſchrift präparierte

Bau de Merveille
Mit keinem anderen Präparat ſind ähnliche
Erfolge aufzuweiſen Beſtätigungen über
ausgezeichnete Wirkung in den Verkaufs
ſtellen einzuſehen a Flaſche 2 3 u 4 Mk
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t Ueber Nacht blendend
weiße Haut keine W

Falten bei Gebrauch

Jedermann gebrauche
Klepperbeins Wacholdersaft

Büchſ 60 120 u 225
Klepperdeins Rosenkaffee

Pak 50 9
unter Nr 76795 geſ geſch

zur unbedingt notwendigen
jahrskur Depots in Halle a S beiPaul Evers Jnh Apoth C Fannt
Gr Ulrichſtr Max Räclier Ranniſche
ſtraße 3 Ernst Fischer E Walters
Nachf Moritzzwinger I Phönix
Drog Walter Dressler Geiſtſtr 6
Oscar Ballin jun Hirsch Drog
Leipzigerſtr 63

Täglich friſch gepfinckte

Frcdheerem
empf Gröllwitzor Knochenkohlen u

Chom Fabrik

2 50 probiert Bei
Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Haden Sie ſchon 75 R E Wolle pfd

20 Jum

reinigt und färbt alles

fabrik Fernruf Ammendorf 20

e Hauswaldt

S iinfacher ſolider S hieſer von
10 bis 17

guter Bügelkoffer mit Ecken
17 50 bis 31 Mk

Hancikoffem
Hutikcoſfenc F itter Leipzigerstr 90

Auf alle Waren 5 Proz in Marken des Rab Spar Vereins

Himbeer
r Satt nit beſer Ruffuahe
TIohannisbeer eingekocht

Zitronen
Mosel u Rhein weine von 55 Pf Rot weine von 65 Pf
moussierende Weine von 1,50 Mk au alkoholfreie

Weine etc offeriert billigſt

9 Zrehmer früher Foerster
Leipzigerſtraße 43

Frauenſeoiden e e9y Hilfe in Damen
jg Dame m etw Vermög betr ſof Ver

angelegenheiten Frau Zypionka Borlin heiratung Offerten mit Photogr unter
Stralauerstrasse 51a I M 5122 an d die Exped ds Bl erbeten

mm

Ein brecherpflegen besonders während der

Reisezeit
sich zu regen Gegen sie gibt es

Keinen Schutz
Aber den von ihnen verursachten

Schaden ersetzt
die Versichernng gegen Einbruchsdiebstahl

Zur Annahme von Anträgen hält sich bestens empfohlen

Die General Agentur
des Miederländischen Lloyck

Halle a Streiberstrasse 33
Vertreter an allen Plätzen gegen hohe Provision gesucht

Gerichthecher Ausverkauf
Die zur Ros a Stollher ſchen Konkursmaſſe gehörigen Waren als

Garnierte und ungarnierke Damen und Mädchen Strohhüte Hutölumen Strauß
federn Seide eic nur ausſchließlich diesjährige Saiſonſachen ſollen im Geschäàäfts
lokal Geiststrasse 15 werktäglich von 12 und 6 Uhr zu billigſten
Preiſen ausverkauft werden

Albert Brand Konkursverwalter
Ofen u ſordſfabrik fie Heringe
tadelloſe moderne Arbeiten in altdeutſcher und anderer Ausführung

Hier in Halle beſtens eingeführt
Vertreter Herr Otto Stammor Halle leb

liefert

e
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